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„Das diesjährige Apfelkelterfest des Vereins 

Umweltzukunft Rheingau (UZR) war äußerst gelungen“, 

so der Vereinsvorsitzende Norbert Wolter.  

Bei herrlichem Spätsommerwetter konnten mehrere 

Hundert Besucher am attraktiven Standort der 

Johanneskirchengemeinde in Erbach den Nachmittag 

des Erntedankfestes in gemütlicher Atmosphäre 

genießen. Ulf Schneider aus Niederjosbach mit seiner 

manuellen Kelter war zweifelsohne wieder die Attraktion.  

Von 12 bis 16 Uhr umringten ständig Neugierige das Apfelpressen. Insgesamt wurden in 4 

Stunden ca. 350 Kg Äpfel zu 170 Liter Apfelmost verwertet. Der Geschmack des Saftes aus 

verschiedenen Apfelsorten war äußerst fruchtig. Der Mostausschank wurde begleitet von 

einer reichlichen Kaffeetafel mit 15 unterschiedlichen Apfelkuchen. Auch Herzhaftes vom 

Apfel wurde angeboten: Apfelhandkäs mit Musik und Apfelschmalzbrote. Alle Produkte 

waren von den Vereinsmitgliedern selbst hergestellt und gegen kleines Geld angeboten. So 

kam den ganzen Nachmittag keine Minute Langeweile auf. Dazu trugen auch Stände bei wie 

das Apfel-Sorten-Buffet – organisiert vom Vorstandsmitglied Barbara Kremer-Kohl, an dem  

über regionale Apfelsorten informiert wurde und diverse Äpfel verkostet werden konnten; 

oder der kleine Stand von Kerstin Fark – Rheingauerin des Jahres und aktiv in der 

Ukrainehilfe  - die ihre „Leseknochen“ nebst selbstgemachten Marmeladen und anderen 

Leckereien anbot. 

„Gemeinschaft bei Verzehr von Köstlichem zu erleben und dabei auf die Bedeutung und den 

notwendigen Erhalt eines wichtigen Produktes unserer regionalen Kulturlandschaft 

aufmerksam zu machen, war vornehmliches Ziel des Kelterfestes“, so Wolter. „Und dieses 

Ziel konnten wir  wieder einlösen.“ Sehr angetan zeigten sich die Vereinsmitglieder auch 

davon, dass die ev. Johannes-Kirchengemeinde so selbstverständlich und kooperativ ihre 

Gemeinderäumlichkeiten zur Mitnutzung zur Verfügung stellte. Dafür bedankt sich der 

Umweltverein besonders! Die Gemeindeaktivitäten zum Erntedank konnten so durch das 

Apfelkelterfest sinnvoll ergänzt werden. 


